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Vorbemerkungen

Kreisgebietsreform 2007

Am 1.7.2007 trat in Sachsen-Anhalt das Gesetz
zur Kreisgebietsneuregelung (LKGebNRG) in
Kraft. Die Zahl der seit der letzten Kreisgebiets-
reform im Jahre 1994 bestehenden 21 Land-
kreise wurde auf 11 verringert.

Neben den Landkreisen gibt es weiterhin drei
Kreisfreie Stadte. Unverandert bleiben lediglich
der Altmarkkreis Salzwedel und der Landkreis
Stendal sowie die Kreisfreien Stadte Halle
(Saale) und die Landeshauptstadt Magdeburg.
Ansonsten wurden in der Regel zwei oder drei
Landkreise zu einem neuen Landkreis zusam-
mengeschlossen.

Von diesem Grundsatz gab es zwei Abwei-
chungen. Wéhrend der Uberwiegende Teil des
ehemaligen Landkreises Aschersleben-Stalfurt
dem Landkreis Salzland zugeordnet wurde,
gehdrt die Stadt Falkenstein/Harz jetzt dem
Landkreis Harz an.

Die zweite Ausnahme betraf den Landkreis
Anhalt-Zerbst, der vollstdndig aufgeteilt wurde.
Dabei erfolgte die Vereinigung der Stadt
RoRlau (Elbe) mit der Kreisfreien Stadt Dessau
zur neuen Kreisfreien Stadt Dessau-Roflau, 27
Gemeinden wurden dem Landkreis Wittenberg,
22 Gemeinden dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld
und 7 Gemeinden dem Landkreis Jerichower
Land zugeordnet.

Primareinkommen und Verfiigbares Ein-
kommen nach neuer Kreisstruktur

Mit diesem Statistischen Bericht werden erst-
mals Ergebnisse einer Berechnung zu den
Primareinkommen sowie zu den Verfiigbaren
Einkommen nach der im Jahr 2007 durchge-
fuhrten Kreisgebietsreform vorgelegt. Die
Ergebnisse wurden fur die gemal Kreis-
gebietsreform 2007 gebildeten 3 Kreisfreien
Stadte und 11 Landkreise fur die Jahre 1995
bis 2006 zuriickgerechnet.

Die hier veroffentlichten Daten sind auf den
Berechnungsstand des Statistischen Landes-
amtes Sachsen-Anhalt vom Friihjahr 2008
abgestimmt.

Die Berechnungen basieren auf dem
Europédischen  System  Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen (ESVG 1995), dessen
Anwendung mit der Verordnung (EG) Nr.
2223/96 des Rates vom 25. Juni 1996 fur die
EU-Mitgliedstaaten  rechtsverbindlich vorge-
schrieben ist. Die einheitliche Methodik soll
sicherstellen, dass europaweit harmonisierte
Ergebnisse fur politische und wirtschaftliche
Entscheidungen verwendet werden.

Begriffserlauterungen

Primdreinkommen

Das Primareinkommen ist das Einkommen, das
gebietsansassige Einheiten aufgrund ihrer
Teilnahme am Produktionsprozess erhalten,
sowie das Einkommen, das der Eigentimer
eines Vermdgenswertes oder eines nicht-
produzierten Sachvermdgensgegenstandes als
Gegenleistung dafir erhalt, dass er einer
anderen institutionellen Einheit finanzielle Mittel
oder nichtproduziertes Sachvermdgen zur
Verfiigung stellt. Das Primareinkommen stellt
damit allgemein den weitestgefassten sektora-
len Einkommensbegriff dar. Das Primarein-
kommen der privaten Haushalte setzt sich
zusammen aus dem empfangenen Arbeit-
nehmerentgelt, den Einkommen aus selbstén-
diger Tatigkeit (hierzu zahlen auch unterstellte
Mieten fir selbstgenutztes Wohneigentum) und
dem u.a. positiven Saldo aus empfangenen und
geleisteten Vermdgenseinkommen.

Das Arbeitnehmerentgelt setzt sich zusammen
aus den empfangenen Bruttoldhnen und -ge-
haltern der Arbeitnehmer sowie den tatsach-
lichen und unterstellten Sozialbeitrdgen der
Arbeitgeber. Die Bruttoldhne und -gehélter
umfassen die Léhne und Gehélter vor Abzug
der Lohnsteuer und der Arbeitnehmerbeitrdge
an kollektive offentliche oder private Siche-
rungssysteme. Sie beziehen sich auf alle
Gruppen von Arbeitnehmern (einschl. Soldaten,
Wehrpflichtige, Auszubildende, geringflgig
Beschéftigte, Aushilfen, Heimarbeiter, Volon-
tédre usw.) und schlieRen alle Zulagen mit ein,
wie z.B. Akkord-, Schicht-, Schmutz-, Essens-,
Wohnungs- , Fahrtkostenzulagen,

aullerdem Jahressonderzuwendungen wie 13.
Monatsgehalt, Urlaubsgeld, Gratifikationen, Ge-
winnbeteiligungen oder Abfindungen . Bei den
tatsachlichen Arbeitgeberbeitrdgen handelt es



sich um Zahlungen der Arbeitgeber zugunsten
inrer Arbeitnehmer an soziale Sicherungssys-
teme, wédhrend es sich bei den unterstellten
Sozialbeitrdgen um den (fiktiven) Gegenwert
sozialer Leistungen handelt, welche von
Arbeitgebern ohne spezielle Deckungsmittel
(wie z.B. Pensionsriickstellungen) an einen
bestimmten Personenkreis gezahlt werden (z.B.
in Form von Pensionen, Beihilfen u.a.).

Bei den Selbsténdigeneinkommen bzw. den
Einkommen aus selbstéandiger Tétigkeit han-
delt es sich allgemein um den Differenzbetrag
aus Nettowertschépfung (zu Faktorkosten) und
Arbeitnehmerentgelt. Bei Selbstandigen und
Einzelunternehmen schlief3t diese Saldogrofie
auch eine Vergultung fur die mithelfenden Fa-
milienangehérigen mit ein und ist daher von
den aus unternehmerischer Tatigkeit erzielten
Gewinnen nicht zu trennen. Mit einbezogen ist
bei den privaten Haushalten hier auch der (fiktiv
erzielte) Betriebsiberschuss aus der Eigen-
nutzung von Wohnungseigentum, ebenso wie
der (realisierte) Betriebsiiberschuss aus der
Vermietung und Verpachtung.
Vermdégenseinkommen werden einerseits von
den Privaten Haushalten, z.B. in Gestalt von
Kreditzinsen oder Pachtzahlungen, geleistet
und andererseits, vor allem als Guthaben-
zinsen, Ausschittungen und Gewinnentnahmen
empfangen.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen werden zudem auch die Betriebsuber-
schilsse der Versicherer aus der Anlage
versicherungstechnischer Riickstellung als (fik-
tive) Vermdgenseinkommen der Versicherten
betrachtet, da sie auf deren Geldvermégen
beruhen und als Forderungen der Versicherten
aus Versicherungsvertragen zu betrachten sind.

Verfiigbares Einkommen

Das Verfugbare Einkommen der privaten
Haushalte ergibt sich aus den empfangenen
Primédreinkommen nach Abzug der geleisteten
laufenden Transfers und nach Hinzufligen der
empfangenen laufenden  Transfers. Das
Verfiuigbare Einkommen ist als der Betrag zu
verstehen, der fir Konsumzwecke oder zur Er-
sparnisbildung zur Verfiigung steht. Es stellt
damit einen besonders aussagefdhigen Indi-
kator fir den (monetaren) ,Wohlistand“ der
Bevolkerung dar. Allerdings sollte das Verfiig-
bare Einkommen nicht pauschal mit dem Begriff
.Kaufkraft gleichgesetzt werden, da Kaufkraft
neben dem nominellen Geldbetrag prinzipiell
auch das Preisniveau berilicksichtigen
misste (reale Kaufkraft), wéhrend das Verflg-
bare Einkommen als reiner nominaler

Geldbetrag grundséatzlich keinerlei Preisunter-
schiede bertcksichtigt.

Zu den (von privaten Haushalten) geleisteten
laufenden Transfers z&hlen insbesondere die
direkten Steuern, wie die Lohn- und Ein-
kommensteuer, die Korperschaftsteuer sowie
auch Steuern in Zusammenhang mit dem
privaten Verbrauch (z.B. Kfz-Steuer, Gemein-
desteuern, Hunde-, Jagd- und Fischerei-
steuer), weiterhin die Sozialbeitrdge der Arbeit-
geber, der Arbeithehmer, der Selbstandigen
sowie die vom Staat fir Nichterwerbstatige
Ubernommenen Beitrdge. Enthalten sind auch
bestimmte unterstellte Sozialbeitrdge, welche
im System der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen aus Konsistenzgriinden als Ge-
genwert von sozialen Leistungen verbucht
werden missen, da ihnen keine speziellen
Deckungsmittel oder Beitrdge Dritter gegen-
Uberstehen (z.B. im Rahmen der Beamtenver-
sorgung). Zu den geleisteten laufenden Trans-
fers z&hlen darliber hinaus auch sogenannte
Nettopramien fir Schadenversicherungen (das
sind v.a. Beitrdge an Kranken- und Schaden-
versicherungen, abzuglich des Dienstleistungs-
entgelts dieser Versicherungen) sowie eine
Reihe weiterer dem Betrag nach weniger
bedeutender Transfers.

Die von privaten Haushalten empfangenen
laufenden Transfers umfassen in weit Uberwie-
gendem Umfang monetdre Sozialleistungen.
Diese lassen sich untergliedern in Geld-
leistungen der Sozialversicherung, Sozial-
leistungen aus privaten Sicherungssystemen,
sonstigen (u.a. freiwillige) Sozialleistungen der
Arbeitgeber und sonstige soziale Geldleis-
tungen des Staates und der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck auferhalb von
Sozialschutzsystemen. Zu den empfangenen
laufenden Transfers z&hlen auRerdem die
Leistungen von Schadenversicherungen zur
Regulierung von Schadenfallen (Private Kran-
kenversicherung sowie Kfz-Haftpflicht, Kfz-
Unfall, Feuer, Einbruch, Leitungswasser, Glas,
Hausrat, Rechtschutz usw.) sowie eine Reihe
weiterer Leistungen. Die weitaus grofte Posi-
tion unter den empfangenen laufenden Trans-
fers stellen allerdings die Geldleistungen der
Rentenversicherung  (Arbeiter,  Angestellte,
Knappschaft) dar. Von erheblicher Bedeutung
sind jedoch auch die Geldleistungen der
Arbeitslosenversicherung sowie der Arbeits-
losen- und Sozialhilfe, die 6ffentlichen Pensio-
nen und auch das Kindergeld. Weiterhin zu den
monetéren Sozialleistungen zdhlen Geld-
leistungen der gesetzlichen Kranken-, Unfall-
und Pflegeversicherung, Wohngeld, Erzie-
hungsgeld, Ausbildungsbeihilfen, Kriegsopfer-
versorgung und &hnliche finanzielle Unter-
stltzungsleistungen.



Private Haushalte

Als private Haushalte werden die Einzelperso-
nen oder Gruppen von Einzelpersonen (Heim-
insassen, Ordensmitglieder) mit Wohnsitz in
einer bestimmten Region verstanden. Die
Summe der Haushaltsmitglieder kommt daher
der gebietsanséassigen Bevélkerung gleich.

Die Einkommen der privaten Haushalte und der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
werden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen allgemein nur zusammen-
gefasst dargestellt, da die statistischen Daten
aufgrund der engen monetaren Verflechtung
beider Sektoren fur eine getrennte Darstellung
nicht ausreichen. Allerdings kommt den pri-
vaten Organisationen nur relativ geringes Ge-
wicht zu, so dass zur Vereinfachung haufig nur
vom Haushaltssektor bzw. von den privaten
Haushalten gesprochen wird, obwohl die pri-
vaten Organisationen sachlich mit einbezogen
sind.

Einwohner

Zu den Einwohnern gehoren alle Personen, die
im betreffenden Gebiet ihren standigen
Wohnsitz haben. Dazu gehéren auch die dort
wohnenden auslandischen  Arbeitnehmer.
Angehdérige auslandischer Streitkrafte bleiben
dagegen unberlcksichtigt. Zur Anwendung
kommen Jahresdurchschnittszahlen.

Zeichenerklarung

... Angabe fallt spater an
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht
sinnvoll

Anmerkung: Abweichungen in den Summen
erklaren sich aus dem Runden der Einzel-
werte.
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1. Primé&reinkommen der privaten Haushalte " in den kreisfreien Stddten und Landkreisen
fur die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfraie Stadt
Londiels 1985 1996 1987 1988 1988 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2008
Land
Mill. EUR
Dessau-Rollau, Stadt 1277 1284 1268 1273 1 265 1267 1268 1263 1 246 1224 1236 1254
Halle (Saale), Stadt 3588 3518 34 3342 3325 3268 3230 3208 3135 303z Iz 3085
Magdeburg, Stadt 3135 3065 3015 29850 3o 3038 3050 3050 3055 3oTe 3081 3104
Altmarkkreis Salzwedel 1164 1207 1228 1261 1302 1321 1358 1333 1340 1382 1371 1388
Anhalt-Bitterfald 2404 2383 2368 2373 23 2 404 240 2378 2 368 2 36T 2 364 2416
Bérde 2264 23 2478 2 588 270 2788 2 858 2 B56 2 858 2 D6 2848 2 886
Burgenlandkreis 2536 2 545 2 526 2 548 2 618 2 650 2 682 2 666 2 654 2 696 2678 2740
Harz 2985 3007 3048 318 3200 3257 3206 3276 3mm 3308 IS 3ATS
Jarichower Land 1263 1300 1320 1385 1427 1425 1471 1455 1 468 1517 1523 15851
Mansfeld-Sldharz 1821 1828 1926 1850 1878 200 2025 1882 1 DE6 1874 1887 2015
Saalekreis 2468 2 544 2615 2683 278 2 828 2 884 2 880 2 881 2848 2832 2884
Salrlandkreis 2674 2688 2706 2721 27T 2818 2 848 2780 2 TG6 2747 2 TG0 2808
Stendal 1588 1613 1626 1643 1667 1683 177 1677 1663 1683 1682 1718
Wittenbang 1868 1887 1880 1 908 1821 1823 18915 1888 1908 1845 1843 1880
Bachsen-Anhalt 31146 31372 31408 3I1TEZ 32376 3I26GE1 33023 0 32T23 0 32581 32B4B 32860 33427
Kreisfreie Stadie B011 T 868 T 684 T 565 T&DN TET4 T 548 T521 T 436 T333 T 358 T 453
Landkreise 23135 23504 23724 24187 24775 25107 25474 25202 25145 25514 25501 25973
Verinderung gegeniiber dem Vorjahr in %

Dessau-Rollau, Stadt x 0,6 -1,3 0.4 06 02 02 05 -14 -1.7 10 1,5
Halle (Saale), Stadt x 2,2 -3.4 -1.7 05 -1.7 -12 07 23 33 03 1.7
Magdeburg, Stadt x 2,2 -1,6 22 21 08 04 00 02 o7 o1 0,7
Altmarkkreis Salzwedel x a7 1.8 2,6 32 15 28 -18 05 3.1 0.8 21
Anhalt-Bitterfald x 0,5 -1,0 0,2 08 05 0,1 08 05 0,1 0,1 2,2
Bérde x 52 4,1 4.4 4.4 32 25 0,1 01 30 0,1 1,3
Burgenlandkreis x 0,4 0,7 0,9 28 12 16 -1.0 04 16 0,7 23
Harz x 07 1.4 23 26 18 12 056 0.2 1.1 02 1.8
Jarichower Land x 3,0 1.5 57 23 0,1 32 -1.1 0na 33 04 18
Mansfeld-Sldharz x 0,4 0,1 12 15 1.1 12 -1.7 -13 04 06 i4
Saalekreis x 31 28 3,0 32 18 23 05 00 24 0,6 1.8
Salrlandkreis x 0,9 0,3 0,5 26 08 1.1 20 08 07 05 18
Stendal x 1.6 0,8 1.1 15 15 14 23 08 12 0,1 2,2
Wittenbang x 1.0 0.4 1.5 o7 02 04 08 06 18 0,1 1.8
Bachsen-Anhalt  § 0,7 01 1.1 19 09 1.0 0.9 D4 08 0.0 1.7
Kreisfreie Stadie x -1,8 2,3 -15 05 04 03 04 -1.1 -14 04 1,3
Landkreise x 1.6 0,9 2,0 24 13 15 -1.1 02 15 0,1 1.8

1} inschliallich privale Organisalionen obne Emwerbszwaek



Noch 1. Primé&reinkommen der privaten Haushalte  in den Kreisfreien Stddten und Landkreisen
far die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfreie Stadt
Landirele 1985 1906 1987 1908 1993 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Land
Anteil an Sachsen-Anhalt in %
Dessau-Roltlau, Stadt 4,1 4,1 4,0 4,0 3.9 3.9 3.8 3.9 3.8 a7 3.8 3.8
Halle (Saale), Stadt 11,6 11,2 10,8 10,5 10,3 10,0 9.8 9.8 9.6 89,2 9.3 9.3
Magdeburg, Stadt 10,1 9.8 9.6 9.3 9.3 9.3 89,2 9.3 9.4 9.4 9.4 9.3
Altmarkkreis Salzwedel a7 3.8 3.9 4,0 4,0 4,0 4,1 4,1 4,1 4,2 4,2 4,2
Anhalt-Bitereld 7T T.6 T.5 T.5 T4 T4 T3 T3 T3 T.2 T.2 T.2
Bdrde T3 T.6 T8 81 83 B85 87 87 8.8 9.0 9.0 B89
Burgenlandkreis 81 81 8,0 8,0 81 81 82 81 81 82 82 82
Harz 9.6 9.6 a7 9.8 9.9 10,0 10,0 10,0 10,0 10,1 10,1 10,1
Jerichower Land 4,1 4,1 4,2 4.4 4.4 4.4 4.5 4.4 4.5 4,6 4,6 4,6
Mansfeld-Sldharz 6,2 6,1 6,1 6,1 6,1 6,1 6,1 6,1 6,0 6,0 6,0 6,0
Saalekreis T8 81 83 B85 86 87 8.8 8.8 8.8 9.0 B89 B89
Saldandkreis 86 86 86 86 86 86 86 B85 B85 B4 B4 B4
Stendal 51 51 5,2 5,2 5,2 5,2 5,2 51 51 51 51 51
Witienbarg 6,0 6,0 6,0 6,0 59 59 58 58 59 59 59 59
Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Kreisireie Stdte 257 251 24,5 238 235 232 228 230 28 223 224 223
Landkraise 74,3 74,8 755 TE2 TGS TG 7A 7o 72 7T 76 7T
2000 =100
Dessau-Roltlau, Stadt 101 101 100 100 100 100 100 100 a8 ar a8 oo
Halle (Saale), Stadt 110 108 104 102 102 100 oo a8 96 a3 a3 a5
Magdeburg, Stadt 103 101 a9 a7 a9 100 100 100 101 101 101 102
Altmarkkreis Salzwedel B8 91 93 a5 a9 100 103 101 101 105 104 106
Anhalt-Bitereld 100 100 a9 a9 a9 100 100 oo oo a8 a8 100
Bdrde 81 B85 B9 93 a7 100 103 102 103 106 106 107
Burgenlandkreis 96 96 a5 96 a9 100 102 101 100 102 101 103
Harz 82 82 94 96 a8 100 101 101 100 102 102 104
Jerichower Land B9 91 93 a8 100 100 103 102 103 106 107 108
Mansfeld-Sldharz 96 96 96 a7 a9 100 101 100 a8 oo oo 101
Saalekreis 87 a0 82 a5 a8 100 102 102 102 104 104 106
Saldandkreis a5 96 96 a7 a9 100 101 oo a8 a8 a8 100
Stendal 94 a5 96 a7 a9 100 101 oo a8 oo oo 102
Witienbarg a7 a8 a8 a9 100 100 100 oo oo 101 101 103
Sachsen-Anhalt 95 96 96 a7 99 100 101 100 100 101 101 102
Kreisireie Stdte 106 104 101 100 100 100 100 oo a8 ar ar a8
Landkraise 82 94 94 96 a9 100 101 100 100 102 102 103

1) inschiiefich privale Organisalionen ohne Erwerbsrwask
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2. Priméreinkommen der privaten Haushalte » je Einwohner in den kreisfreien Stddten
und Landkreisen far die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfraie Stadt
Londkrele 1985 1996 1987 1988 1993 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Land
EUR
Dessau-Rolilau, Stadt 11744 118955 11890 12138 12288 12525 12822 13046 13063 13014 13312 13661
Halle (Saale), Stadt 12538 12566 12451 12618 12880 13014 13185 13304 13127 12646 12782 13083
Magdeburg, Stadt 11838 11984 12078 12085 12587 12940 123184 13319 13412 13540 138525 13532
Altmarkkreis Salzwedel 11058 114480 11675 12148 12758 13012 12478 1333 13557 141358 14180 14676
Anhalt-Bitlereld 10958 10870 10922 11080 11266 11482 11690 11781 11820 1213 12284 12758
Bérda 11948 12378 12702 13121 13660 14083 14507 14580 14684 15256 15419 15804
Burgenlandkreis 0817 103r 1010 1119 11585 11850 12198 12254 12364 12716 12796 13278
Harz 11028 11173 11380 NM717 12113 12420 12702 12748 12852 1313 13315 13727
Jerichower Land 11735 11954 12064 12815 13087 1313 13633 13618 13903 14538 14776 15245
Mansfeld-Sldharz 0282 10416 10490 10713 10984 11280 11571 1188 1181 11788 12050 12411
Saalekreis 11888 12088 12266 12488 12BDD 12997 13365 13408 13555 14008 14034 14414
Saldlandkreis 10374 10559 10653 10788 11187 11424 11704 11655 11746 11848 12085 12503
Stendal 0726 108991 11182 11379 11646 11947 12287 12180 12210 12500 12718 13175
Witienbarg 11238 11385 11428 1706 11875 12043 12203 12282 1253 12847 13115 13563
Sachsen-Anhalt 11324 11485 11572 11809 12150 12412 12709 12758 12851 130BE 13237 1361
Kreisireie Stdte 12182 12225 12208 12316 12666 12904 13110 13266 13232 13070 13173 13363
Landkraise 11082 11257 1137 11688 12012 1227 12585 12614 12742 13083 13256 13684
Sachsen-Anhalt = 100

Dessau-Rolilau, Stadt 104 104 103 103 101 101 101 102 102 oo 101 100
Halle (Saale), Stadt 111 108 108 107 106 105 104 104 102 ar ar 96
Magdeburg, Stadt 105 104 104 102 104 104 104 104 104 103 102 oo
Altmarkkreis Salzwedel a8 100 101 103 105 105 106 105 105 108 107 108
Anhalt-Bitlereld a7 96 o4 o4 a3 a3 a2 a2 a3 a3 a3 o4
Bérda 106 108 110 111 112 114 114 114 114 17 116 116
Burgenlandkreis 96 96 a5 a5 a5 a5 96 96 96 ar ar a8
Harz a7 a7 a8 oo 100 100 100 100 100 100 101 101
Jerichower Land 104 104 104 108 108 106 107 107 108 111 112 112
Mansfeld-Sldharz 91 91 91 91 a0 91 91 91 a0 a0 91 91
Saalekreis 105 105 106 106 105 105 105 105 105 107 106 106
Saldlandkreis 82 82 a2 91 a2 a2 a2 91 91 91 91 a2
Stendal a5 96 96 96 96 96 ar a5 a5 96 96 ar
Witienbarg a9 a9 oo oo a8 ar 96 96 a8 oo oo 100
Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Kreisireie Stdte 07 106 106 104 104 104 103 104 103 100 100 a8
Landkraise a8 a8 a8 oo oo oo oo oo oo 100 100 101

1) ins chiie Qich privale Organisalionen ohne Erwerbarwask



Moch 2. Priméreinkommen der privaten Haushalte * je Einwohner in den kreisfreien Stddten
und Landkreisen fur die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfreie Stadt
Landirels 1985 1906 1987 19098 1988 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2008
Land
Neue Bundeslinder ohne Berlin = 100
Dessau-Rollau, Stadt 100 100 a9 a9 a7 96 96 a7 b ] o b ] b ]
Halle (Saale), Stadt 107 105 103 102 101 a9 a8 1] a7 a1 a2 a1
Magdeburg, Stadt 102 100 100 a8 a9 a9 a8 1] 1] a8 a7 85
Altmarkkreis Salzwedel a4 96 a7 a9 100 a9 101 1] 100 102 102 103
Anhalt-Bitterfald a4 a2 a1 a0 8o :t:] BT BB BB BB BB ]
Bérde 102 104 105 107 107 108 108 108 108 110 111 110
Burgenlandkreis a3 a3 a1 a1 a1 a1 a1 a1 a1 a2 a2 a3
Harz a4 a4 a5 a5 a5 a5 85 85 85 85 b ] b ]
Jarichower Land 100 100 100 104 103 100 102 101 102 105 106 107
Mansfeld-Sldharz :t:] BT BT BT BE BE BE BE B5 B5 BT BT
Saalekreis 102 101 102 101 101 a9 100 100 100 101 101 101
Salrlandkreis 8o 8o :t:] :t:] :t:] BT BT BT BT BE BT BT
Stendal a2 a2 a3 a2 a2 a1 a2 a1 80 80 a2 a2
Wittenbang 96 96 a5 a5 a3 a2 a1 a1 a2 o o 85
Bachsen-Anhalt a7 96 96 96 96 a5 a5 a5 a5 a5 a5 a5
Kreisfreie Stadie 104 103 101 100 100 a9 a8 1] a7 85 85 a3
Landkreise a4 a4 a4 a5 a4 a4 a4 o o 85 85 b ]
Deutschland = 100
Dessau-Rollau, Stadt [i1:] (i3] [i1:] [i1:] 67 [i:] [i:] &7 &7 66 66 66
Halle (Saale), Stadt T3 T3 T1 T1 TO (i3] [i1:] [51] &7 (] (] 63
Magdeburg, Stadt (i3] (i3] (i3] 67 (i3] [i1:] [i1:] [51] [51] ] &7 4]
Altmarkkreis Salzwedel (] [i:] 67 [i1:] TO (i3] (i3] [51] [51] T1 T1 T1
Anhalt-Bitterfald (] (] 62 62 62 61 G0 61 61 61 61 G2
Bérde TO T2 T3 T3 75 T4 5 5 5 7 7 TG
Burgenlandkreis (] (] 63 63 63 62 63 63 63 (] (] (]
Harz (] 65 65 [i:] [i:] [i:] 4] 66 66 66 66 66
Jarichower Land [i1:] (i3] (i3] T2 T1 (i3] TO T0 T1 T3 T4 T4
Mansfeld-Sldharz G0 G0 G0 G0 G0 58 G0 (1] 58 (1] (1] (1]
Saalekreis (i3] TO TO TO TO (i3] (i3] [51] [51] T1 T0 [51]
Salrlandkreis G0 61 61 G0 61 G0 G0 (1] (1] (1] (1] (1]
Stendal 62 (] (] (] (] 63 63 63 G2 63 63 (]
Wittenbang 65 [i:] 65 65 65 (] 63 63 (] 4] 4] 4]
Bachsen-Anhalt [:1] [:1] [:1] [:1] [:1] [:1] 65 ] ] ] ] ]
Kreisfreie Stadie T1 T1 TO (i3] (i3] [i1:] &7 ] ] 66 66 (]
Landkreise (] 65 65 65 [i:] 65 65 4] 4] 66 66 66

1} inschliallich privale Organialionen obne Emwerbszwaek
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3. Verfagbares Einkommen der privaten Haushalte " in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

far die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfraie Stadt
Londiels 1985 1996 1987 1988 1988 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2008
Land
Mill. EUR
Dessau-Rollau, Stadt 1288 1342 1318 1327 1342 1348 1361 1365 1 364 1342 1364 1363
Halle (Saale), Stadt 3433 3478 3347 3304 3348 3332 3340 3365 3 348 3252 3278 3286
Magdeburg, Stadt 3074 31z3 3067 3025 31z 3143 3183 3200 323 3226 3243 IzT
Altmarkkreis Salzwedeal 1085 1170 1248 12T 1323 1345 1385 137 1 385 1408 1388 1407
Anhalt-Bitterdeld 2522 2 587 2 558 2570 2626 2 665 2683 2681 2 Go2 2 668 2 861 2 668
Bérda 2204 2358 2410 2484 2 604 2710 278 2772 2778 2818 2832 2 830
Burgenlandkreis 2600 2683 2708 2735 2842 2923 2986 2987 2 9on I0e 2985 amz
Harz 2975 3oez 3178 3z2m: 3353 3427 3486 3488 3 505 3503 3505 3515
Jerichower Land 1282 1318 1311 1375 1426 1428 1478 1467 1 484 1508 1523 151
Mansfeld-Sldharz 2048 2122 215 2176 223 2278 2323 2312 2314 231 231 2308
Saalekreis 2474 2609 2652 2689 2818 288 2958 2964 2 9B0 3008 300 300
Saldandkreis 2630 2755 29854 2870 3oez 3132 3183 3153 3170 3128 313 31N
Stendal 1454 1543 1680 1683 174 1778 1814 1788 1 788 1802 1784 1805
Witienbang 1882 1860 1853 18980 203 2055 2070 2062 2 085 2088 2 096 2102
Bachsen-Anhalt 30842 32147 32537 32843 33802 34453 35016  MHTT 35135 3501 35136 35187
Kreisfreie Sidie TT8d T 843 TT32 T 656 T 820 Taz3 T 885 T830 T 245 T 820 T 885 T &8T6
Landkraise 23148 24204 24804 25187 26081 26630 27131 ZrQ48  2T180  2TEZM 2Ta51 27321
Verinderung gegenidber dem Vorjahr in %
Dessau-Rollau, Stadt X 42 -18 o7 1.1 05 10 03 0,1 -1,6 1,6 0,0
Halle (Saale), Stadt X 13 -348 -13 14 05 02 ar 0.5 -2.8 0,8 0,2
Magdeburg, Stadt X 16 -18 -14 34 04 13 05 1.1 -0,3 0,5 -0,5
Altmarkkreis Salzwedeal x 6.8 68 18 4.0 1.7 30 -1.0 10 1.8 -0,7 0,5
Anhalt-Bitterdeld X 30 -15 05 22 15 o7 0.1 04 -0,8 -0,3 0,3
Bérda X 70 22 3.1 4.8 4.0 18 04 02 1.5 0,5 -0,1
Burgenlandkreis x 36 06 10 38 3.1 18 00 04 0,5 -0,7 0,6
Harz X 36 3.1 18 ar 22 1.7 0,1 05 -0,1 a1 0,3
Jerichower Land x 5,1 04 48 3T 0,1 36 048 12 1.7 08 0,5
Mansfeld-Sldharz x a5 i4 12 28 18 18 05 00 -0,1 0,0 -0,2
Saalekreis x 5.4 1.7 18 43 23 27 02 06 1.0 -0,2 0,0
Saldandkreis x 4.8 T2 05 ar 16 16 08 05 -1,3 0,2 0,2
Stendal x 6,1 -F] 08 28 22 20 -14 05 0,3 -0,5 0,6
Witienbang X 36 04 14 2B 12 ar 04 1.1 0,6 -0,1 0,3
Bachsen-Anhalt  § 3.9 1.2 0.9 32 1.6 1.6 0.1 0.5 0,1 0.1 02
Kreisfreie Sidie x 1.9 -2,6 -1,0 21 0,0 0,8 0,6 0,2 -16 08 0.1
Landkraise x 4,6 2,5 1.5 3,6 21 1.9 03 0,5 03 0,1 03

1) ins chiie Qich privale Organisalionen ohne Erwerbarwask



Moch 3. Verfugbares Einkommen der privaten Haushalte" in den kreisfreien Stddten und Landkreisen
fur die Jahre 1995 bis 2006

1

Kreisfreie Stadt
Landirele 1985 1906 1987 1908 1993 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Land
Anteil an Sachsen-Anhalt in %
Dessau-Rollau, Stadt 4,2 4,2 4,1 4,0 4,0 3.9 3.9 3.9 3.9 3.8 3.9 3.9
Halle (Saale), Stadt 111 10,8 10,3 10,1 9.9 a7 9.5 9.6 9.5 9.3 9.3 9.3
Magdeburg, Stadt 9.9 a7 9.4 89,2 89,2 8.1 8.1 8.1 89,2 89,2 89,2 89,2
Altmarkkreis Salzwedel 3.5 3,6 3.8 3.9 3.9 3.9 4,0 3.9 3.9 4,0 4,0 4,0
Anhalt-Bitterfald 82 81 T8 T8 7T 7T 7T 7T 7T T.6 T.6 T.6
Bdrde T1 T3 T4 T.6 7T T8 T8 T8 T8 8,0 81 8,0
Burgenlandkreis B4 B4 83 83 B4 B85 B85 B85 B85 86 B85 86
Harz 9.6 9.6 9.8 9.8 9.9 9.9 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0 10,0
Jarichower Land 4,0 4,1 4,0 4,2 4,2 4,1 4,2 4,2 4,2 4.3 4.3 4.3
Mansfeld-Sldharz 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6 6,6
Saalekreis 8,0 81 82 82 83 B4 B85 B85 B85 86 B85 B85
Salzlandkreis B85 86 8.1 9.0 8.1 8.1 8.1 9.0 9.0 B89 B89 B89
Stendal 4.7 4.8 5,2 5,2 51 5,2 5,2 51 51 51 51 51
Wittenbarg 6,1 6,1 6,0 6,0 6,0 6,0 59 59 59 6,0 6,0 6,0
Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Kreisiraie Stadie 252 24,7 238 233 231 227 225 27 226 223 224 224
Landkreise 74,8 753 TE2 T&T 762 T3 7.5 73 T4 7T 76 76
2000 =100
Dessau-Rollau, Stadt a5 100 a8 a8 a9 100 101 101 101 oo 101 101
Halle (Saale), Stadt 103 104 100 a9 101 100 100 101 100 a8 a8 oo
Magdeburg, Stadt a8 a9 a8 96 100 100 101 102 103 103 103 103
Altmarkkreis Salzwedel 81 87 93 a5 a8 100 103 102 103 105 104 105
Anhalt-Bitterfald a5 a7 96 96 a9 100 101 101 101 100 100 100
Bdrde 81 87 B9 82 96 100 102 102 103 104 105 104
Burgenlandkreis B9 82 82 93 a7 100 102 102 102 103 102 103
Harz 87 a0 93 94 a8 100 102 102 102 102 102 103
Jarichower Land B8 82 82 96 100 100 104 103 104 106 107 107
Mansfeld-Sldharz a0 93 94 a5 a8 100 102 101 102 101 101 101
Saalekreis BE 91 82 94 a8 100 103 103 103 104 104 104
Salzlandkreis B4 B8 94 a5 a8 100 102 101 101 100 100 100
Stendal 82 87 94 a5 a8 100 102 101 101 101 101 101
Wittenbarg 82 a5 a5 96 a9 100 101 100 101 102 102 102
Sachsen-Anhalt a0 93 94 95 a8 100 102 102 102 102 102 102
Kreisiraie Stadie 100 102 a9 a8 100 100 101 101 102 100 101 101
Landkreise 87 91 93 a5 a8 100 102 102 102 102 102 103

1} inschliallich privale Organialionen obne Emwerbszwaek
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4. Verfugbares Einkommen der privaten Haushalte " je Einwohner in den kreisfreien Stadten
und Landkreisen far die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfraie Stadt
Londkrele 1985 1996 1987 1988 1993 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Land
EUR
Dessau-Rolilau, Stadt 11844 12491 12373 12656 13033 13329 13752 14008 14300 14263 14686 1484
Halle (Saale), Stadt 11958 12419 12253 12474 12975 13266 13605 13955 14017 13568 13776 13800
Magdeburg, Stadt 116685 12191 12286 12372 13090 13384 137E2 138972 14185 14191 14235  140M1
Altmarkkreis Salzwedel 0410 11086 11871 12248 12950 13248 13746 13713 14012 14478 14482 14T
Anhalt-Bitlereld 11485 11904 11783 11968 12373 12740 13062 13280 13551 136T8 13840 14007
Bérda 1163 12258 12340 12582 13170 13688 14013 14 151 14267 14585 14813 14 981
Burgenlandkreis 11185 11678 11802 12014 12585 13080 13531 1373 13971 14 221 14310 14 534
Harz 10984 1145 11873 12182 12682 13078 13434 1356 13775 13912 14080 14 207
Jerichower Land 11632 12085 11981 12628 13081 13182 13712 13730 14088 14484 14778 15051
Mansfeld-Sldharz 10968 11482 11714 11953 12430 12821 13274 13416 13618 13808 14018 14212
Saalekreis 11918 12396 12438 12516 12960 13240 13665 13788 14020 14280 14367 14495
Saldlandkreis 0204 10TE2 1163 11788 12353 12706 13082 13174 13460 13482 13723 13985
Stendal 9820 10513 1152 11725 12158 12552 12994 12983 13197 1330 13566 13837
Witienbarg 113m 11837 11872 12148 12560 12860 123190 13345 13687 13965 14148 14305
Sachsen-Anhalt 11250 11760 11987 12211 12732 13085 13476 13637 13858 13 14154 14332
Kreisireie Stdte 11822 12340 12286 12485 130 13328 13683 12986 14137 13937 14114 141722
Landkraise 11070 11583 11897 12136 12645 13015 13414 13538 13778 13885 141685 14304
Sachsen-Anhalt = 100
Dessau-Rolilau, Stadt 105 106 103 104 102 102 102 103 103 102 104 104
Halle (Saale), Stadt 106 106 102 102 102 101 101 102 101 ar ar ar
Magdeburg, Stadt 104 104 102 101 103 102 102 102 102 101 101 a8
Altmarkkreis Salzwedel 93 94 oo 100 102 101 102 101 101 103 102 103
Anhalt-Bitlereld 102 101 a8 a8 ar ar ar ar a8 a8 a8 a8
Bérda 103 104 103 103 103 105 104 104 103 104 105 105
Burgenlandkreis 100 a9 a8 a8 oo 100 100 101 101 102 101 102
Harz a8 a7 oo 100 100 100 100 100 oo oo oo 100
Jerichower Land 103 103 100 103 103 101 102 101 101 103 104 105
Mansfeld-Sldharz a8 a7 a8 a8 a8 a8 a8 a8 a8 oo oo oo
Saalekreis 106 105 104 103 102 101 101 101 101 102 102 101
Saldlandkreis 91 82 ar ar ar ar ar ar ar ar ar a8
Stendal 87 B9 96 96 a5 96 96 a5 a5 96 96 ar
Witienbarg 101 101 oo oo oo a8 a8 a8 oo 100 100 100
Sachsen-Anhalt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Kreisireie Stdte 105 105 102 102 102 102 102 103 102 100 100 oo
Landkraise a8 a9 oo oo oo oo 100 oo oo 100 100 100

1) ins chiie Qich privale Organisalionen ohne Erwerbarwask



Moch 4. Verfugbares Einkommen der privaten Haushalte " je Einwohner in den kreisfreien Stadten
und Landkreisen fur die Jahre 1995 bis 2006

Kreisfreie Stadt
Landirels 1985 1906 1987 19098 1988 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2008
Land
Neue Bundeslinder ohne Berlin = 100
Dessau-Rollau, Stadt 105 105 102 102 101 100 100 101 101 1] 102 101
Halle (Saale), Stadt 106 104 101 101 100 100 a9 100 1] o 85 85
Magdeburg, Stadt 103 102 101 100 101 101 100 100 100 1] a8 b ]
Altmarkkreis Salzwedel a2 a3 a8 a9 100 100 100 a8 1] 100 100 101
Anhalt-Bitterfald 101 100 a7 96 96 96 a5 85 b ] 85 b ] b ]
Bérde 103 103 102 101 102 103 102 102 101 102 102 102
Burgenlandkreis a9 a8 a7 a7 a7 a8 a8 1] 1] 1] 1] 1]
Harz a7 96 a8 a8 a8 a8 a8 a7 a7 a7 a7 a7
Jarichower Land 103 101 a8 102 101 a9 100 1] 1] 101 102 103
Mansfeld-Sldharz a7 96 96 96 96 96 96 b ] b ] b ] a7 a7
Saalekreis 105 104 102 101 100 a9 a9 1] 1] 1] 1] 1]
Salrlandkreis a0 a0 96 a5 96 a5 a5 85 85 o 85 85
Stendal BT :t:] a5 a4 a4 a4 o a3 a3 a3 o o
Wittenbang 100 a9 a8 a8 a7 a7 b ] b ] b ] a7 a8 a8
Bachsen-Anhalt a9 a9 a9 1] 1] 1] a8 a8 a8 a7 a8 a8
Kreisfreie Stadie 104 103 101 100 101 100 100 100 100 a7 a8 b ]
Landkreise a8 a7 a8 a8 a8 a8 a7 a7 a7 a7 a8 a8
Deutschland = 100
Dessau-Rollau, Stadt B1 B4 B2 B3 B3 B3 B2 B4 B3 B2 B3 B2
Halle (Saale), Stadt B2 B4 B2 B2 B3 B2 B2 B3 B2 ] ] 7
Magdeburg, Stadt B0 B2 B2 B1 B4 B3 B2 B3 B3 B1 B0 ]
Altmarkkreis Salzwedel T2 75 T8 B0 B3 B2 B2 B2 B2 B3 B2 B1
Anhalt-Bitterfald T8 B0 T8 T8 T8 T8 T8 T8 T8 ] ] ]
Bérde B0 B3 B2 B2 B4 B5 B4 B4 B3 B4 B3 B3
Burgenlandkreis 7 T8 T8 T8 B0 B1 B1 B2 B2 B1 B1 B0
Harz TG 7 T8 B0 B1 B1 B1 B1 B0 B0 T8 T8
Jarichower Land B0 B2 B0 B3 B4 B2 B2 B2 B2 B3 B3 B3
Mansfeld-Sldharz 75 7 T8 T8 T8 B0 B0 B0 T8 T8 T8 ]
Saalekreis B2 B4 B3 B2 B3 B2 B2 B2 B2 B2 B1 B0
Salrlandkreis TO T3 7 7 T8 T8 T8 ] T8 7 7 7
Stendal [i1:] T1 7 7 T8 T8 ] 7 7 7 TG TG
Wittenbang T8 B0 T8 B0 B0 B0 T8 T8 B0 B0 B0 T8
Bachsen-Anhalt 7 T8 B0 B0 B1 B1 B1 B1 B1 B0 B0 T
Kreisfreie Stadie B1 B3 B2 B2 B3 B3 B2 B3 B3 B0 T8 ]
Landkreise TG T8 T8 T8 B1 B1 B0 B1 B0 B0 B0 T8

1} inschliallich privale Organialionen obne Emwerbszwaek



Veroéffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt

Im Monat August 2008 erschienen:

Bestell- Kennziffer/ Titel Preis
Nr. Periodizitat (in EUR)

1z2003" z Statistisches Monatsheft 8/08 5,50
3B301" B Il - j/O7 Studierende an Hochschulen - Stand: 2007 - 10,00
3c101" Cl-j/08 Bodennutzung der landwirtschaftlichen Betriebe

Stand: Mai 2008 - Vorlaufige Ergebnisse - 1,50
3c301" C 1l -j/08 Viehbestande - Rinder, Schweine, Schafe -

Stand: 3. Mai 2008 - Vorldufige Ergebnisse - 1,50
3Cc305" C Il - m-6/08 Schlachtungen und Geflugel - Juni 2008 - 1,50
3D201" DIl -j/07 Auswertung aus dem Unternehmensregister - 31.12.2007 - 5,50
3E102" E I - m-5/08 Beschéftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und

der Gewinnung von Steinen und Erden - Mai 2008 - Vorlaufige Ergebnisse

Betriebe mit 50 und mehr tatigen Personen 5,50
3E108 E I - m-5/08 Auftragseingangsindex und Umsatzindex im Verarbeitenden Gewerbe

Mai 2008 5,50
3F101" F1-j0o7 Fortschreibung des Geb&ude- und Wohnungsbestandes - Stand: 31.12.2007 - 4,00
3F201" F Il - m-6/08 Baugenehmigungen und Baufertigstellungen im Wohn- und Nichtwohnbau

Juni 2008 2,50
3G301 G Il - m-4/08 Aus- und Einfuhr - April 2008 - Vorlaufige Ergebnisse 5,00
3G301 G Il - m-5/08 Aus- und Einfuhr - Mai 2008 - Vorladufige Ergebnisse 5,00
3G401" G IV - m-4/08 Gaste und Ubernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazitat - April 2008,

Januar bis April 2008; Winterhalbjahr 2007/08 - Vorlaufige Ergebnisse - 8,00
3P501" PV -j/08 Basisdaten umweltkonomischer Gesamtrechnungen - 1991 bis 2007 - 11,00
3H201" H Il - m-5/08 Binnenschifffahrt - Mai 2008 - 2,50
3am102" M [ - vj-2/08 Preisindizes fir Bauwerke - Mai 2008 - 2,00
3Q402" Qv -jo7 Unfalle beim Umgang mit und bei der Beférderung von wassergefédhrdenden

Stoffen - Jahr 2007 - 3,00

1) als PDF-Datei kostenfrei erhaltlich - bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine ,,6% ersetzen.



	Startseite
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Begriffserläuterungen
	1. Primäreinkommen der privaten Haushalte 1) in den kreisfreien Städten und Landkreisen für die Jahre 1995 bis 2006
	2. Primäreinkommen der privaten Haushalte 1) je Einwohner in den kreisfreien Städten und Landkreisen für die Jahre 1995 bis 2006
	3. Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte 1) in den kreisfreien Städten und Landkreisen für die Jahre 1995 bis 2006
	4. Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte 1) je Einwohner in den kreisfreien Städten und Landkreisen für die Jahre 1995 bis 2006
	Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt - August 2008

